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Pressemitteilung von: Bundesverband Erneuerbare Energie (BEE)

 

Stellungnahme zur heutigen Pressekonferenz des Deutschen Atomforums

Berlin, 05.02.2004 - Der Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE) widerspricht den heute vom Deutschen
Atomforum e.V. in Berlin veröffentlichten Darstellungen. Nach Aussagen des Deutschen Atomforums hätten
Windkraftanlagen eine Verfügbarkeit von nur 20 Prozent. Dies ist falsch. Tatsächlich liegt die Verfügbarkeit einer
durchschnittlichen Windkraftanlage bei 85 Prozent.

Ebenso betont der Bundesverband Erneuerbare Energie e.V., dass bereits heute die Erneuerbaren Energien über mehr
Arbeitsplätze verfügen als Kohle- und Atomwirtschaft zusammen. Insgesamt bieten die Erneuerbaren Energien heute
bereits 130.000 zukunftsfähige Arbeitsplätze.

Das von Dr. Gert Maichel, Präsident des Deutschen Atomforums vorgetragene Argument, ein Ausstieg aus der
Atomenergie würde Umwelt und Wirtschaft schweren Schaden zufügen, ist nach Ansicht des BEE nicht haltbar. Gerade
die Atomkraftwerke haben durch die Einleitung von über 25 Grad warmen Kühlwasser die Gewässerökologie im
vergangenen Hitzesommer massiv geschädigt.
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